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Bergmüller' P. Michael OPraem
aus Deutschland

geboren
Chorherr des Prämonstratenser-Reichsstiftes Roggenburg (Bayern) *

Subprior
1589, 24. August: erwähnt bei der Abtwahl
Benefiziat in Mindelheim (Bayern)
1594 erwähnt
Pfarrer in Wiesenbach (Bayern)
Administrator für St. Luzi und Pfarrer in Bendern*
1596: Johann Philipp Freiherr von Sax wird von seinem Neffen Georg durch
einen Schwerthieb tödlich verwundet und stirbt am 12. Mai auf Forsteck, in-
des der Mörder Zuflucht im Pfarrhaus Bendern findet.“
1610, 19. März: erwähnt bei der Abtwahl in Roggenburg
31. März: gestorben®

Berlin Gaudenz
von Chur (GR)

|455-—

15106.

Studium an der Universität Erfurt (Thüringen): «Gaudencius Berlin de Cur.»°
Nichtresidierender Domherr von Chur
1481, 18. Juni: Ernennung
Pfarrer in Schaan
1499, 12. Februar (Fasnachtsdienstag) Schlacht bei Triesen
Durch die Eigenossen wird Schaan samt den beiden Kirchen in Brand gelegt.
1500, 2. November: Ablassbrief von fünfzehn Kardinälen für die Pfarrkirche
St. Laurentius’
1508, 29. Mai: urkundlich erwähnt
1510, 29. November: letzte urkundliche Erwähnung

Auch Berckhmüller oder Berckmüller, so hat er die Professerneuerungen unterschrieben; in der
Literatur gewöhnlich Bergmüller.
PfA Roggenburg: Necrologium Roggenburgense.
Nach Eichhorn (Epicopatus Curiensis, 328) soll er bereits 1592 als Administrator für St. Luzi eingesetzt
worden sein; Huttler wird aber 1595 noch als Bischöflicher Visitator erwähnt. (—+ Huttler). — Helvetia Sacra
IW3, S. 256. - JoL 23, S. 571.
Aebi: Sennwald. S. 72.
Am 14. Dezember 1629 wird er in den Akten von Zeiertshofen als «Mann von 70 Jahren» erwähnt.
Der 31. März war der Tag des Jahresgedächtnisses.
Vasella: Bildungsverhältnisse. S. 133, Nr. 83.
PfA Schaan: Urkunde 5.
Yasella: Bildungsverhältnisse. S. 133, Nr. 83.
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